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1 Sicherheit

Beachten Sie die nachfolgenden Sicherheits-
hinweise.

1.1 Definition der Signalwérter

Hier finden Sie die Bedeutung der in dieser
Anleitung verwendeten Signalworter.

/N WARNUNG

Beachten Sie diese Hinweise, um mdgliche
schwere oder todliche Verletzungen zu verhin-
dern.

ACHTUNG

Beachten Sie diese Hinweise, um Schaden am
Geréat oder andere Sachschaden zu vermei-
den.

Hinweis: Dies weist Sie auf wichtige Informa-
tionen hin.

1.2 Allgemeine Hinweise

® | esen Sie diese Anleitung sorgféaltig.

m Bewahren Sie die Anleitung sowie die Pro-
duktinformationen fur einen spateren Ge-
brauch oder Nachbesitzer auf.

m SchlieBen Sie das Gerét bei einem Trans-
portschaden nicht an.

1.3 BestimmungsgemaBer Gebrauch

Dieses Gerét ist nur flr den Einbau bestimmt.
Spezielle Montageanleitung beachten.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend
der Montageanleitung ist die Sicherheit beim

Gebrauch gewahrleistet. Der Installateur ist fur
das einwandfreie Funktionieren am Aufstel-
lungsort verantwortlich.

Verwenden Sie das Gerat nur;

= um Kochdunst abzusaugen.

= im privaten Haushalt und in geschlossenen
Raumen des hauslichen Umfelds.

® bis zu einer Hohe von 2000 m udber dem
Meeresspiegel.

Verwenden Sie das Gerat nicht:
m mit einer externen Zeitschaltuhr.

1.4 Einschrankung des Nutzerkreises

Dieses Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren
und daruber und von Personen mit reduzierten
physischen, sensorischen oder mentalen Fa-
higkeiten oder Mangel an Erfahrung und/oder
Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt
oder bezlglich des sicheren Gebrauchs des
Gerats unterwiesen wurden und die daraus re-
sultierenden Gefahren verstanden haben.
Kinder durfen nicht mit dem Gerat spielen.
Reinigung und Benutzerwartung durfen nicht
durch Kinder durchgeflhrt werden, es sei
denn, sie sind 15 Jahre und alter und werden
beaufsichtigt.

Kinder janger als 8 Jahre vom Gerat und der
Anschlussleitung fernhalten.



1.5 Sicherer Gebrauch

/N WARNUNG - Erstickungsgefahr!

Kinder kbnnen sich Verpackungsmaterial Gber

den Kopf ziehen oder sich darin einwickeln

und ersticken.

» Verpackungsmaterial von Kindern fernhalten.

» Kinder nicht mit Verpackungsmaterial spie-
len lassen.

Kinder konnen Kleinteile einatmen oder ver-

schlucken und dadurch ersticken.

» Kleinteile von Kindern fernhalten.

» Kinder nicht mit Kleinteilen spielen lassen.

/N WARNUNG - Vergiftungsgefahr!
Zuruckgesaugte Verbrennungsgase konnen zu
Vergiftungen fuhren. Raumluftabh&ngige Feu-
erstatten (z. B. gas-, dl-, holz- oder kohlebetrie-
bene Heizgerate, Durchlauferhitzer, Warmwas-
serbereiter) beziehen Verbrennungsluft aus
dem Aufstellraum und fuhren die Abgase
durch eine Abgasanlage (z. B. Kamin) ins
Freie. In Verbindung mit einer eingeschalteten
Dunstabzugshaube wird der Kiiche und den
benachbarten Raumen Raumluft entzogen. Oh-
ne ausreichende Zuluft entsteht ein Unter-
druck. Giftige Gase aus dem Kamin oder Ab-
zugsschacht werden in die Wohnraume zu-
rickgesaugt.

] Tag

» Immer flr ausreichend Zuluft sorgen, wenn
das Gerat im Abluftbetrieb gleichzeitig mit ei-
ner raumluftabhangigen Feuerstatte verwen-
det wird.

» Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann maoglich,
wenn der Unterdruck im Aufstellraum der
Feuerstatte 4 Pa (0,04 mbar) nicht tGber-
schreitet. Dies kann erreicht werden, wenn
durch nicht verschlieBbare Offnungen, z. B.
in TUren, Fenstern, in Verbindung mit einem
Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch ande-
re technische MaBnahmen, die zur Verbren-
nung bendtigte Luft nachstromen kann. Ein
Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Ein-
haltung des Grenzwerts nicht sicher.

» Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zustan-
digen Schornsteinfegermeisters hinzu, der
den gesamten Luftungsverbund des Hauses
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beurteilen kann und Ihnen die passende
MaBnahme zur Bellftung vorschlagt.

» Wird das Geréat ausschlieBlich im Umluftbe-
trieb eingesetzt, ist der Betrieb ohne Ein-
schrankung maoglich.

/N WARNUNG - Brandgefahr!

Die Fettablagerungen in den Fettfiltern kbnnen

sich entzunden.

» Gerét nie ohne Fettfilter betreiben.

» Die Fettfilter regelmaBig reinigen.

» Nie in der Nahe des Gerats mit offenen
Flammen arbeiten (z. B. flambieren).

» Gerét nur dann in der Nahe einer Feuerstatte
fir feste Brennstoffe (z. B. Holz oder Kohle)
installieren, wenn die Feuerstatte eine ge-
schlossene, nicht abnehmbare Abdeckung
hat. Es darf keinen Funkenflug geben.

HeiBes Ol und Fett entziinden sich schnell.

» HeiBes Ol und Fett standig beaufsichtigen.

» Nie brennendes Ol oder Fett mit Wasser 16-
schen. Kochstelle ausschalten. Flammen
vorsichtig mit Deckel, Léschdecke oder Ahn-
lichem ersticken.

Gaskochstellen ohne aufgesetztes Kochge-

schirr entwickeln im Betrieb groBe Hitze. Ein

darlber angebrachtes Luftungsgerat kann be-
schadigt oder in Brand gesetzt werden.

» Gaskochstellen nur mit aufgesetztem Koch-
geschirr betreiben.

Bei gleichzeitigem Betrieb mehrerer Gaskoch-

stellen entwickelt sich groBe Hitze. Ein darlber

angebrachtes Luftungsgerat kann beschadigt
oder in Brand gesetzt werden.

» Gaskochstellen nur mit aufgesetztem Koch-
geschirr betreiben.

» Die hochste Lufterstufe einstellen.

» Zwei Gaskochstellen nie gleichzeitig mit
groBter Flamme langer als 15 Minuten be-
treiben. Zwei Gaskochstellen entsprechen ei-
nem GroBbrenner.

» Nie GroBbrenner mit mehr als 5 kW mit
groBter Flamme langer als 15 Minuten be-
treiben, z. B. Wok.

/N WARNUNG - Verbrennungsgefahr!

Die zugéanglichen Teile werden im Betrieb heil.
» Nie die heiBen Teile berlthren.

» Kinder fernhalten.

Das Gerat wird wahrend des Betriebs heil3.

» Vor der Reinigung Gerat abklihlen lassen.

/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!
Bauteile innerhalb des Gerats kdnnen scharf-
kantig sein.

» Gerateinnenraum vorsichtig reinigen.



de Sicherheit

Auf dem Gerat abgestellte Gegenstande kon-

nen herabfallen.

» Keine Gegenstande auf das Gerat stellen.

Veranderungen am elektrischen oder mechani-

schen Aufbau sind gefahrlich und kénnen zu

Fehlfunktionen fuhren.

» Keine Veranderungen am elektrischen oder
mechanischen Aufbau durchflhren.

Filterabdeckung kann schwingen.

» Die Filterabdeckung langsam 6ffnen.

» Die Filterabdeckung nach dem Offnen fest-
halten, bis sie nicht mehr nachschwingt.

» Die Filterabdeckung langsam schlieBen.

Verletzungsgefahr beim Offnen und SchlieBen

der Scharniere.

» Nicht in den beweglichen Bereich der Schar-
niere greifen.

Das Licht von LED-Leuchten ist sehr grell und

kann die Augen schadigen (Risikogruppe 1).

» Nicht langer als 100 Sekunden direkt in die
eingeschalteten LED-Leuchten schauen.

/N WARNUNG - Gefahr schwerer Gesund-

heitsschaden!

Kinder kdnnen Batterien verschlucken.

» Batterien auBerhalb der Reichweite von Kin-
dern aufbewahren.

» Das Verschlucken kann zu Veratzungen, Per-
foration von Weichteilen und zum Tode fuh-
ren. Schwere Verbrennungen kénnen inner-
halb von 2 Stunden nach dem Verschlucken
auftreten. Sofort arztliche Hilfe in Anspruch
nehmen.

/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!

Kinder kdnnen Batterien verschlucken.

» Batterien auBerhalb der Reichweite von Kin-
dern aufbewahren.

» Kinder beim Wechseln von Batterien beauf-
sichtigen.

Batterien kdnnen explodieren.

» Die Batterien nicht aufladen.

» Die Batterien nicht kurzschlieBen.

» Die Batterien nicht ins Feuer werfen.

Sturzgefahr beim Arbeiten am Gerat

=
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» Standsichere Stehleiter benutzen.
» Nicht Uber das Kochfeld lehnen.

» Nicht auf das Kochfeld oder auf die Arbeits-
flache treten.
Wenn das Geréat wahrend der Reinigung von
einer anderen Person Uber die Home Connect
App bedient wird, besteht eine erhdhte Verlet-
zungsgefahr.
» Das Gerat vor dem Reinigen von der
Home Connect App trennen.

/N WARNUNG - Stromschlaggefahr!

Ein beschadigtes Gerat oder eine beschadigte

Netzanschlussleitung ist gefahrlich.

» Nie ein beschéadigtes Gerat betreiben.

» Nie an der Netzanschlussleitung ziehen, um
das Gerat vom Stromnetz zu trennen. Immer
am Netzstecker der Netzanschlussleitung
ziehen.

» Wenn das Gerat oder die Netzanschlusslei-
tung beschadigt ist, sofort den Netzstecker
der Netzanschlussleitung ziehen oder die Si-
cherung im Sicherungskasten ausschalten.

» Den Kundendienst rufen. —» Seite 14

UnsachgemaBe Reparaturen sind gefahrlich.

» Nur dafur geschultes Fachpersonal darf Re-
paraturen am Gerat durchfihren.

» Nur Original-Ersatzteile dirfen zur Reparatur
des Gerats verwendet werden.

» Wenn die Netzanschlussleitung dieses Ge-
rats beschadigt wird, muss sie durch ge-
schultes Fachpersonal ersetzt werden.

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Strom-

schlag verursachen.

» Vor der Reinigung den Netzstecker ziehen
oder Sicherung im Sicherungskasten aus-
schalten.

» Keinen Dampfreiniger oder Hochdruckreini-
ger verwenden, um das Gerat zu reinigen.

/N WARNUNG - Explosionsgefahr!

Stark atz-alkalische oder stark saurehaltige

Reinigungsmittel in Verbindung mit Aluminium-

teilen im Spulraum des Geschirrspulers kdn-

nen zu Explosionen fihren.

» Nie stark atz-alkalische oder stark saurehalti-
ge Reinigungsmittel verwenden. Insbesonde-
re keine Reinigungsmittel aus dem Gewerbe-
bereich oder Industriebereich in Verbindung
mit Aluminiumteilen, wie z. B. Fettfilter von
Dunstabzugshauben, verwenden.

/N WARNUNG - Brandgefahr!

Die Fettablagerungen in den Fettfiltern kdnnen
sich entzinden.

» Die Fettfilter regelmaBig reinigen.



/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!

Unsachgemé&Be Reparaturen sind gefahrlich.

» Nur geschultes Fachpersonal darf Reparatu-
ren am Gerat durchfihren.

» Wenn das Gerat defekt ist, den Kunden-
dienst rufen.
— "Kundendienst", Seite 14

Sachschaden vermeiden de

/N WARNUNG - Stromschlaggefahr!
Eindringende Feuchtigkeit kann einen Strom-
schlag verursachen.

» Keine nassen Schwammticher verwenden.

2 Sachschaden vermeiden

2.1 Sachschaden vermeiden

ACHTUNG

Kondenswasser kann zu Korrosionsschaden fihren.

» Um Kondenswasserbildung zu vermeiden, das Gerat
beim Kochen einschalten.

Wenn Nésse in die Bedienelemente eindringt, kénnen

Schaden entstehen.

» Nie Bedienelemente mit einem nassen Tuch reinigen.

Falsche Reinigung beschadigt die Oberflachen.

» Reinigungshinweise beachten.

» Keine scharfen oder scheuernden Reinigungsmittel
verwenden.

» Edelstahlflachen nur in Schliffrichtung reinigen.

» Nie Bedienelemente mit Edelstahlreiniger reinigen.

Zuriicklaufendes Kondenswasser kann das Gerat be-

schadigen.

» Der Abluftkanal muss vom Gerat aus mit mindestens
1° Geféalle installiert sein.

Wenn Sie Designelemente falsch beanspruchen, kénnen

diese abbrechen.

» Nicht an Designelementen ziehen.

» Keine Gegenstande auf Designelemente stellen oder
an diese hangen.

Auslaufende Batterien beschadigen die Fernbedienung.

» Die Batterien entfernen, wenn Sie die Fernbedienung
nicht verwenden.

» Die leeren oder defekten Batterien umweltgerecht und
sicher entsorgen.

Oberflachenbeschadigung durch nicht abgezogene

Schutzfolie.

» Die Schutzfolie vor dem ersten Gebrauch von allen
Gerateteilen entfernen.

Lackierte Oberflachen sind empfindlich.

» Reinigungshinweise beachten.
— "Gerdt reinigen”, Seite 10

» Lackierte Oberflachen vor Verkratzungen schitzen.

3 Umweltschutz und Sparen

3.1 Verpackung entsorgen

Die Verpackungsmaterialien sind umweltvertraglich und
wiederverwertbar.

» Die einzelnen Bestandteile getrennt nach Sorten ent-
sorgen.

3.2 Energie sparen

Wenn Sie diese Hinweise beachten, verbraucht |hr Gerat
weniger Strom.

Die Lufterstufe an die Intensitat der Kochdlnste anpas-

sen.

v Eine kleinere Llfterstufe bedeutet einen geringeren
Energieverbrauch.

v Die Intensivstufe nur bei Bedarf einsetzen.

Bei intensiven Kochdinsten frihzeitig eine hohere Lif-
terstufe wéhlen.

v Die Gerliche verteilen sich weniger im Raum.

Die Beleuchtung ausschalten, wenn sie nicht mehr be-

natigt wird.

v Wenn die Beleuchtung ausgeschaltet ist, verbraucht
sie keine Energie.

Die Filter in den angegebenen Abstanden reinigen oder
wechseln.
v Die Wirksamkeit der Filter bleibt erhalten.

Den Kochdeckel aufsetzen.
v Die Kochdiinste und das Kondensat verringern sich.

Die Zusatzfunktionen nur bei Bedarf nutzen.

v Das Ausschalten von Zusatzfunktionen verringert den
Stromverbrauch.

Produktinformationen nach (EU) 65/2014 und (EU)

66/2014 finden Sie unterhalb des Energielabels und im

Internet auf der Produktseite lhres Gerats.

4 Betriebsarten

Sie kdnnen Ihr Gerat im Abluftbetrieb oder im Umluftbe-
trieb verwenden.

Die Sattigungsanzeige muss passend zu der gewahlten
Betriebsart und den verwendeten Filtern eingestellt wer-
den.

— "Séttigungsanzeige einstellen”, Seite 8



de Kennenlernen

4.1 Abluftbetrieb

Die angesaugte Luft wird durch die Fettfilter gereinigt
und durch ein Rohrsystem ins Freie geleitet.

Die Luft darf nicht in einen Kamin abgelei-

tet werden, der fir Abgase von Geraten

3 verwendet wird, die Gas oder andere

Brennstoffe verbrennen (dies gilt nicht fur

Umluftgerate).

= Soll die Abluft in einen Rauchkamin
oder Abgaskamin geflhrt werden, der
nicht in Betrieb ist, muss die Zustim-
mung des zustandigen Schornsteinfe-
germeisters eingeholt werden.

= Wird die Abluft durch die AuBenwand
geleitet, sollte ein Teleskop-Mauerkas-
ten verwendet werden.

4.2 Umluftbetrieb

Die angesaugte Luft wird durch die Fettfilter und einen
Geruchsfilter gereinigt und wieder in den Raum zurlick-
gefihrt.

Um die Gerliche im Umluftbetrieb zu bin-
den, missen Sie einen Geruchsfilter ein-
bauen. Die verschiedenen Moglichkeiten
das Gerét im Umluftbetrieb zu betreiben,
entnehmen Sie unserem Katalog oder fra-
gen Sie Ihren Fachhandler. Das notwendi-
ge Zubehor erhalten Sie im Fachhandel,
beim Kundendienst oder im Online-Shop.
— "Zubehor”, Seite 15

5 Kennenlernen

5.1 Bedienelemente

Uber die Bedienelemente stellen Sie alle Funktionen Ih-
res Gerats ein und erhalten Informationen zum Betriebs-
zustand.

Tipp: Richten Sie die Fernbedienung so genau wie

madglich auf den Infrarotempfanger der LED-Anzeige
aus.

@DO (@) ®O

5.2 LED-Anzeige

Die LED-Anzeige zeigt eingestellte Werte und Funktionen.

D Geréat einschalten oder ausschalten
s Automatikbetrieb ' einschalten oder ausschal-
ten

Lifterstufe erhbhen

Lifterstufe verringern

Beleuchtung einschalten oder ausschalten

Helligkeit verringern

Helligkeit erhéhen

Lufternachlauf einschalten oder ausschalten
Home Connect Verbindung herstellen
Filtersattigungsanzeige zurtcksetzen

S)CIO/®:| | |+

—_— ]

aaen

' Je nach Gerateausstattung
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Vor dem ersten Gebrauch de

Lufterstufe 1 / Séattigungsanzeige Fettfilter

Intensivstufe 2

Lufterstufe 2 / Sattigungsanzeige Geruchsfilter

Lifterstufe 3

m Automatikbetrieb ' / Lufternachlauf / Intervall-L{f-
tung

Intensivstufe 1

Home Connect

m Infrarotempfanger

6 Vor dem ersten Gebrauch

Nehmen Sie die Einstellungen fir die erste Inbetriebnah-
me vor. Reinigen Sie das Geréat und das Zubehor.

6.1 Betriebsart einstellen
Ihr Geréat ist standardmaBig auf Abluftbetrieb eingestellt.

Hinweis: Fir den Gebrauch im Umluftbetrieb bendtigen
Sie weiteres Zubehor.

» FUr die Nutzung im Umluftbetrieb die Betriebsart ein-
stellen.
— "Séttigungsanzeige einstellen”, Seite 8

7 Grundlegende Bedienung

7.1 Gerat einschalten

Voraussetzung: Die Fernbedienung so genau wie mog-

lich auf den Infrarotempfanger der LED-Anzeige richten.

» Das Gerat mit @ einschalten.

v Das Gerat startet in Lifterstufe 2.

v In der LED-Anzeige leuchtet die LED der eingestellten
Lufterstufe.

7.2 Gerat ausschalten

Wenn Sie das Geréat nicht verwenden, schalten Sie es

aus.

» Das Geréat mit ® ausschalten.

v Das Gerét schaltet aus. Laufende Funktionen werden
abgebrochen.

7.3 Lufterstufe einstellen

» + oder — drlicken.
v In der LED-Anzeige leuchtet die LED der eingestellten
Lufterstufe.

7.4 Intensivstufe einschalten

Wenn sich besonders starker Geruch oder Dunst entwi-

ckelt, kdbnnen Sie die Intensivstufe verwenden.

1. + so oft dricken, bis in der LED-Anzeige die LED 4
fur die Intensivstufe 1 leuchtet.

2. + so oft drlicken, bis in der LED-Anzeige die LED 5
fur die Intensivstufe 2 leuchtet.

v Das Geréat schaltet nach ca. 6 Minuten automatisch in
die Lufterstufe 3.

7.5 Intensivstufe ausschalten
» Um eine beliebige Lifterstufe einzustellen, — driicken.

' Je nach Geréteausstattung

7.6 Lufternachlauf einschalten

» O drlcken.

v In der LED-Anzeige leuchtet die LED 1 fUr die LUfter-
stufe. Die LED 6 blinkt fir den LUufternachlauf.

v Das Gerat schaltet nach ca. 10 Minuten automatisch
aus.

7.7 Lufternachlauf ausschalten

» Odrlcken.
v Der Lufternachlauf wird beendet.
v Das Gerat schaltet in die zuvor gewahlte Lifterstufe.

7.8 Intervall-Liftung

Um regelmaBig Ihre Kiche zu liften, kdnnen Sie die In-
tervall-LUftung verwenden. Bei der Intervall-Liftung
schaltet die Liftung in der gewahlten Stufe fur die ge-
wahlte Zeit ein und aus.

Hinweis: Diese Funktion ist nur in der Home Con-
nect App verfligbar.

Wenn die Intervall-Liftung eingeschaltet ist, blinkt in der
LED-Anzeige die LED 6 fur die Intervall-Liftung immer
wieder und die LED der gewéahlten Lifterstufe leuchtet.
Sobald die Liftungszeit beendet ist, erlischt die LED der
gewahlten Lufterstufe. Die LED 6 blinkt weiterhin.

7.9 Automatikbetrieb' einschalten
Die optimale LUfterstufe wird mithilfe eines Sensors au-
tomatisch eingestellt.

» X dricken.
v In der LED-Anzeige leuchtet die LED 6 fir den Auto-
matikbetrieb.



de Grundlegende Bedienung

7.10 Automatikbetrieb' ausschalten

» X drlcken.

v Das Gerat schaltet die zuvor eingestellte Lifterstufe
ein.

v Die Luftung wird automatisch beendet, wenn der Sen-
sor keine Verdnderung der Raumluftqualitat feststellt.

v Der Automatikbetrieb lauft maximal 4 Stunden.

7.11 Sensor-Empfindlichkeit’

Im Automatikbetrieb erkennt ein Sensor im Gerat die In-
tensitat der Kochgertiche und Bratgertche. Je nach Ein-
stellung der Sensor-Empfindlichkeit wird die optimale
Lifterstufe automatisch eingeschaltet.

Reagiert die Sensorsteuerung zu schwach oder zu
stark, kdnnen Sie die Einstellung der Sensor-Empfind-
lichkeit andern.

= Werkseitige Einstellung: 3
= Niedrigste Einstellung: 1
= Hdchste Einstellung: 5

In der LED-Anzeige leuchtet die entsprechende LED.

7.12 Sensor-Empfindlichkeit’ einstellen

Voraussetzung: Das Gerét ist ausgeschaltet.

1. ® und & ca. 3 Sekunden gedriickt halten.

2. Um die Einstellung zu andern, + oder — driicken.
Um die Einstellung abzubrechen, ® driicken.

3. Um die Einstellung zu speichern, ® und 2% ca. 3 Se-
kunden gedrickt halten.
Oder ca. 10 Sekunden warten, bis die Einstellung au-
tomatisch gespeichert wird.

v Ein Signalton ertdnt, sobald die gewahlte Einstellung
gespeichert ist.

7.13 Sattigungsanzeige

Wenn die Fettfilter oder die Geruchsfilter gesattigt sind,
blinken nach dem Ausschalten des Geréts entsprechen-
de Symbole.

Hinweis: Sie kdnnen die Sattigungsanzeige je nach ver-
wendetem Filter in der Home Connect App einstellen.

Reinigen Sie die geséttigten Fettfilter und beachten Sie
dabei die Reinigungshinweise in dieser Anleitung.
Wechseln Sie die gesattigten Geruchsfilter und beach-
ten Sie dabei die Hinweise in der beiliegenden Anlei-
tung.

Bei regenerierbaren Geruchsfiltern beachten Sie die Hin-
weise in der beiliegenden Anleitung.

7.14 Sattigungsanzeige einstellen

Die Sattigungsanzeige muss je nach verwendetem Filter
eingestellt werden.

Voraussetzung: Das Gerét ist ausgeschaltet.
1. ® und € ca. 3 Sekunden gedrickt halten.

» Um den Umluftbetrieb (nicht regenerierbarer Filter)
einzustellen, + / — drlcken, bis in der LED-Anzeige
die LED 2 leuchtet.

» Um den Umluftbetrieb (regenerierbarer Filter) ein-
zustellen, + / — driicken, bis in der LED-Anzeige
die LED 3 leuchtet.

' Je nach Gerateausstattung
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» Um die elektronische Steuerung wieder auf Betrieb
ohne Umluftfilter umzustellen, + / — drlcken, bis in
der LED-Anzeige die LED 1 leuchtet.

2. Um die Einstellung zu speichern, ® und € ca. 3 Se-
kunden gedrlckt halten.

Oder ca. 10 Sekunden warten, bis die Einstellung au-

tomatisch gespeichert wird.

Um die Einstellung abzubrechen, © dricken.

v Ein Signalton ertdnt, sobald die gewahlte Einstellung
gespeichert ist.

7.15 Sattigungsanzeige zuriucksetzen

Nach dem Reinigen der Fettfilter oder nach dem Wech-
seln der Geruchsfilter kann die Sattigungsanzeige zu-
rickgesetzt werden.

Voraussetzungen

= Nach dem Ausschalten des Geréts blinkt in der LED-
Anzeige die LED 1 fUr die Séattigungsanzeige der Fett-
filter und / oder die LED 2 fir die Sattigungsanzeige
der Geruchsfilter.

= Ein wiederholtes Signal ertont.

» & dricken.

v Die Sattigungsanzeige wird zurlickgesetzt.

7.16 Beleuchtung einschalten

» Die Beleuchtung mit 4 einschalten.

Hinweis: Einstellungen zur Farbtemperatur sind in der
Home Connect App verflgbar, sofern das Gerat Uber
diese Funktion verfligt.

7.17 Helligkeit einstellen

» © oder O gedriickt halten.

Hinweis: Einstellungen zur Farbtemperatur sind in der
Home Connect App verflgbar, sofern das Gerat Uber
diese Funktion verfligt.

7.18 Tastenton einschalten

Die Tastentdne kdnnen eingeschaltet werden.

Voraussetzung: Das Gerét ist ausgeschaltet.

1. ® und — ca. 3 Sekunden gedriickt halten.

v In der LED-Anzeige leuchtet die LED der aktuell ge-
wahlten Einstellung.

2. + oder — drlcken, bis in der LED-Anzeige die LED 1
leuchtet.
Um die Einstellung abzubrechen, ® driicken.

3. Um die Einstellung zu speichern, ® und — ca. 3 Se-
kunden gedrlckt halten.
Oder ca. 10 Sekunden warten, bis die Einstellung au-
tomatisch gespeichert wird.

v Ein Signalton ertdnt, sobald die gewahlte Einstellung
gespeichert ist.

7.19 Tastenton ausschalten

Die Tastentdne kdnnen ausgeschaltet werden.

Hinweis: Signalténe des Gerats sind immer eingeschal-
tet und kdnnen nicht ausgeschaltet werden.

Voraussetzung: Das Gerat ist ausgeschaltet.



1. ® und — ca. 3 Sekunden gedriickt halten.

v In der LED-Anzeige leuchtet die LED der aktuell ge-
wahlten Einstellung.

2. + oder — driicken, bis in der LED-Anzeige die LED 2
leuchtet.
Um die Einstellung abzubrechen, © driicken.
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3. Um die Einstellung zu speichern, ® und — ca. 3 Se-
kunden gedruckt halten.
Oder ca. 10 Sekunden warten, bis die Einstellung au-
tomatisch gespeichert wird.

v Ein Signalton ertdnt, sobald die gewahlte Einstellung
gespeichert ist.

8 Home Connect

Dieses Gerat ist netzwerkfahig. Verbinden Sie |hr Gerat
mit einem mobilen Endgerat, um Funktionen uber die
Home Connect App zu bedienen, Grundeinstellungen
anzupassen oder den aktuellen Betriebszustand zu
Uberwachen.

Die Home Connect Dienste sind nicht in jedem Land
verflgbar. Die Verfligbarkeit der Home Connect Funkti-
on ist abhéangig von der Verfligbarkeit der Home Con-
nect Dienste in Ihrem Land. Informationen dazu finden
Sie auf: www.home-connect.com.

Die Home Connect App leitet Sie durch den gesamten
Anmeldeprozess. Folgen Sie den Anweisungen und be-
achten Sie die Hinweise in der Home Connect App.
Wird das Geréat nicht mit dem Heimnetzwerk verbunden,
funktioniert das Geréat wie ein Gerat ohne Netzwerkan-
bindung und ist weiterhin Uber die Fernbedienung be-
dienbar.

Hinweise

= Beachten Sie die Sicherheitshinweise dieser Ge-
brauchsanleitung und stellen Sie sicher, dass diese
auch dann eingehalten werden, wenn Sie das Geréat
Uber die Home Connect App bedienen.
— "Sicherheit” Seite 2

= Die Bedienung am Gerat hat jederzeit Vorrang. In die-
ser Zeit ist die Bedienung tber die Home Connect
App nicht moglich.

= |m vernetzten Bereitschaftsbetrieb bendtigt das Geréat
max. 2 W.

= Wenn Sie fir die Verbindung mit dem Heimnetzwerk
die MAC-Adresse |hres Gerats bendtigen, finden Sie
diese neben dem Typenschild. — Seite 14

8.1 Home Connect App einrichten

1. Die Home Connect App auf dem mobilen Endgerat in-
stallieren.

2. Die Home Connect App starten und den Zugang flr
Home Connect einrichten.
Die Home Connect App leitet Sie durch den gesam-
ten Anmeldeprozess.

8.2 Home Connect einrichten

Voraussetzungen

= Das Gerét ist ausgeschaltet.

= Sie haben ein mobiles Endgerat mit einer aktuellen
Version des iOS oder Android Betriebssystems, z. B.
ein Smartphone.

= Das Gerat hat am Aufstellort einen Empfang zum
WLAN-Heimnetzwerk (Wi-Fi).

= Das mobile Endgerat und das Gerat befinden sich in
Reichweite des WLAN-Signals lhres Heimnetzwerks.

1. Den folgenden QR-Code scannen.

Uber den QR-Code kénnen Sie die Home Connect
App installieren und Ihr Geréat verbinden.
2. Den Anweisungen der Home Connect App folgen.

8.3 Verbindung zuriucksetzen

Gespeicherte Verbindungen zum Heimnetzwerk und zu
Home Connect kénnen zurtickgesetzt werden.

» Xund + so lange gedrlickt halten, bis in der LED-An-
zeige die LED 7 erlischt.
v Ein akustisches Signal ertont.

8.4 Software-Update

Mit der Funktion Software-Update wird die Software |h-
res Gerats aktualisiert, z. B. zur Optimierung, Fehlerbe-
hebung, fir sicherheitsrelevante Updates sowie flir zu-
satzliche Funktionen und Dienste.

Voraussetzung ist, dass Sie registrierter Home Con-
nect Nutzer sind, die App auf lhrem mobilen Endgerat
installiert haben und mit dem Home Connect Server ver-
bunden sind.

Sobald ein Software-Update verfligbar ist, werden Sie
Uber die Home Connect App informiert und kénnen Uber
die App das Software-Update starten. Nach erfolgrei-
chem Download kénnen Sie die Installation Uber die
Home Connect App starten, wenn Sie in lhrem WLAN-
Heimnetzwerk (Wi-Fi) sind. Nach erfolgreicher Installati-
on werden Sie Uber die Home Connect App informiert.
Die aktuelle Software-Version ist in der Home Connect
App unter den Gerateinformationen des jeweiligen
Hausgerats zu finden.

Hinweise

» Das Software-Update besteht aus zwei Schritten.
— Im ersten Schritt der Download.
— Im zweiten Schritt die Installation auf lhrem Geréat.

= Wahrend des Downloads kdnnen Sie |hr Gerat weiter-
hin benutzen. Je nach persdnlichen Einstellungen in
der App kann ein Software-Update auch automatisch
heruntergeladen werden.

= Die Installation dauert einige Minuten. Wahrend der
Installation kdnnen Sie lhr Gerét nicht verwenden.
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= |m Falle eines sicherheitsrelevanten Updates wird
empfohlen, die Installation schnellstméglich durchzu-
fUhren.

8.5 Ferndiagnose

Der Kundendienst kann Uber die Ferndiagnose auf Ihr
Geréat zugreifen, wenn Sie sich mit dem entsprechenden
Wunsch an den Kundendienst wenden, lhr Gerét mit
dem Home Connect Server verbunden ist und die Fern-
diagnose in dem Land, in dem Sie das Geréat verwen-
den, verfligbar ist.

Tipp: Weitere Informationen sowie Hinweise zur Verfiig-
barkeit der Ferndiagnose in Ihrem Land finden Sie im
Service/Support-Bereich der lokalen Website:
www.home-connect.com.

8.6 Datenschutz

Beachten Sie die Hinweise zum Datenschutz.
Mit der erstmaligen Verbindung lhres Geréats mit einem

an das Internet angebundenen Heimnetzwerk Gbermittelt

Ihr Gerat nachfolgende Kategorien von Daten an den

Home Connect Server (Erstregistrierung):

» Eindeutige Geratekennung (bestehend aus Gerate-
schlusseln sowie der MAC-Adresse des verbauten
Wi-Fi Kommunikationsmoduls).

= Sicherheitszertifikat des Wi-Fi Kommunikationsmoduls
(zur informationstechnischen Absicherung der Verbin-
dung).

= Die aktuelle Softwareversion und Hardwareversion lh-
res Hausgeréts.

= Status eines eventuellen vorangegangenen Rickset-
zens auf Werkseinstellungen.

Diese Erstregistrierung bereitet die Nutzung der

Home Connect Funktionalitdten vor und ist erst zu dem
Zeitpunkt erforderlich, zu dem Sie Home Connect Funk-
tionalitadten erstmals nutzen mochten.

Hinweis: Beachten Sie, dass die Home Connect Funk-
tionalitaten nur in Verbindung mit der Home Connect
App nutzbar sind. Informationen zum Datenschutz kon-
nen in der Home Connect App abgerufen werden.

9 Kochfeldbasierte Haubensteuerung

Sie kénnen lhr Gerat mit einem passenden Kochfeld
verbinden und so die Funktionen lhres Geréts Uber das
Kochfeld steuern.

Wenn das Kochfeld und die Dunstabzugshaube

Home Connect-fahig sind, verbinden Sie die Gerate in
der Home Connect App. Verbinden Sie dazu beide Ge-
rate mit Home Connect und folgen Sie den Anweisun-
gen in der App.

Hinweise
= Beachten Sie die Sicherheitshinweise der Gebrauchs-
anleitung Ihres Gerats und stellen Sie sicher, dass

diese auch dann eingehalten werden, wenn Sie das
Gerat Uber die kochfeldbasierte Haubensteuerung be-
dienen.

= Die Bedienung lhres Geréts hat jederzeit Vorrang. In
dieser Zeit ist eine Bedienung Uber die kochfeldba-
sierte Haubensteuerung nicht maéglich.

= Die Verbindung zur Dunstabzugshaube kénnen Sie
nur Uber die Home Connect App herstellen. Andere
Verbindungswege werden nicht mehr unterstitzt.

10 Reinigen und Pflegen

Damit Ihr Gerat lange funktionsfahig bleibt, reinigen und
pflegen Sie es sorgfaltig.

10.1 Reinigungsmittel

Geeignete Reinigungsmittel erhalten Sie beim Kunden-
dienst oder im Online-Shop.

/N WARNUNG - Stromschlaggefahr!

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag ver-

ursachen.

» Vor der Reinigung den Netzstecker ziehen oder Si-
cherung im Sicherungskasten ausschalten.

» Keinen Dampfreiniger oder Hochdruckreiniger ver-
wenden, um das Gerat zu reinigen.

/N WARNUNG - Verbrennungsgefahr!
Das Gerat wird wahrend des Betriebs heiB.
» Vor der Reinigung Gerat abkihlen lassen.

10

ACHTUNG

Ungeeignete Reinigungsmittel kdnnen die Oberflachen

des Geréats beschadigen.

» Keine scharfen oder scheuernden Reinigungsmittel
verwenden.

» Keine stark alkoholhaltigen Reinigungsmittel verwen-
den.

» Keine harten Scheuerkissen oder Putzschwamme ver-
wenden.

» Glasreiniger, Glasschaber oder Edelstahl-Pflegemittel
nur verwenden, wenn diese in der Reinigungsanlei-
tung zu dem entsprechenden Teil empfohlen werden.

» Schwammtlcher vor Gebrauch grindlich auswa-
schen.

10.2 Gerat reinigen

Reinigen Sie das Gerat wie vorgegeben, damit die un-
terschiedlichen Teile und Oberflachen nicht durch eine
falsche Reinigung oder ungeeignete Reinigungsmittel
beschadigt werden.
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/N WARNUNG - Explosionsgefahr!

Stark atz-alkalische oder stark sédurehaltige Reinigungs-

mittel in Verbindung mit Aluminiumteilen im Spulraum

des Geschirrspulers kdnnen zu Explosionen fihren.

» Nie stark atz-alkalische oder stark saurehaltige Reini-
gungsmittel verwenden. Insbesondere keine Reini-
gungsmittel aus dem Gewerbebereich oder Industrie-
bereich in Verbindung mit Aluminiumteilen, wie z. B.
Fettfilter von Dunstabzugshauben, verwenden.

/N WARNUNG - Stromschlaggefahr!

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag ver-

ursachen.

» Vor der Reinigung den Netzstecker ziehen oder Si-
cherung im Sicherungskasten ausschalten.

» Keinen Dampfreiniger oder Hochdruckreiniger ver-
wenden, um das Gerét zu reinigen.

/N WARNUNG - Verbrennungsgefahr!
Das Gerat wird wahrend des Betriebs heiB.
» Vor der Reinigung Gerat abkihlen lassen.

/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!

Bauteile innerhalb des Gerats kénnen scharfkantig sein.

» Geréateinnenraum vorsichtig reinigen.

Wenn das Gerat wahrend der Reinigung von einer ande-

ren Person Uber die Home Connect App bedient wird,

besteht eine erhdhte Verletzungsgefahr.

» Das Gerat vor dem Reinigen von der Home Connect
App trennen.

1. Die Informationen zu den Reinigungsmitteln beachten.
— "Reinigungsmittel”, Seite 10

2. Je nach Oberflache wie folgt reinigen:

» Edelstahlflachen mit einem Schwammtuch und hei-
Ber Spullauge in Schliffrichtung reinigen.

» Lackierte Oberflachen mit einem Schwammtuch
und heiBer Spallauge reinigen.

» Aluminium mit einem weichen Tuch und Glasreini-
ger reinigen.

» Kunststoff mit einem weichen Tuch und Glasreini-
ger reinigen.

» Glas mit einem weichen Tuch und Glasreiniger rei-
nigen.

3. Mit einem weichen Tuch nachtrocknen.

4. Bei Edelstahlflachen ein Edelstahl-Pflegemittel mit ei-
nem weichen Tuch hauchdlnn auftragen.
Edelstahl-Pflegemittel erhalten Sie beim Kundendienst
oder im Online-Shop.

10.3 Bedienelemente und Leuchten reinigen

/N WARNUNG - Stromschlaggefahr!

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag ver-
ursachen.

» Keine nassen Schwammtlicher verwenden.

1. Die Informationen zu den Reinigungsmitteln beachten.
— "Reinigungsmittel”, Seite 10

2. Mit einem feuchten Schwammtuch und heiBer Spil-
lauge reinigen.

3. Mit einem weichen Tuch nachtrocknen.
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10.4 Fettfilter ausbauen

/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!

Filterabdeckung kann schwingen.

» Die Filterabdeckung langsam &ffnen.

» Die Filterabdeckung nach dem Offnen festhalten, bis
sie nicht mehr nachschwingt.

» Die Filterabdeckung langsam schlieBen.

Sturzgefahr beim Arbeiten am Geréat

—_—

v
v \\\3

» Standsichere Stehleiter benutzen.

» Nicht Uber das Kochfeld lehnen.

» Nicht auf das Kochfeld oder auf die Arbeitsflache tre-
ten.

1. Die Verriegelungen der Filterabdeckung 6ffnen.

Um zu verhindern, dass die Filterabdeckung ruckartig
nach unten klappt, die Filterabdeckung mit zwei Han-
den festhalten.

2. Die Filterabdeckung zum Offnen nach unten klappen.

3. ACHTUNG - Herabfallende Fettfilter kbnnen das dar-
unterliegende Kochfeld beschéadigen.
» Mit einer Hand unter den Fettfilter fassen.

11
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Die Verriegelungen an den Fettfiltern 6ffnen.

/

&

4. Die Fettfilter aus den Halterungen nehmen.
Um heruntertropfendes Fett zu vermeiden, die Fettfil-
ter waagerecht halten.

10.5 Fettfilter von Hand reinigen

Die Fettfilter filtern das Fett aus dem Kichendunst. Re-
gelmaBig gereinigte Fettfilter gewahrleisten einen hohen
Fettabscheidegrad. Wir empfehlen, die Fettfilter alle 2
Monate zu reinigen.

/N WARNUNG - Brandgefahr!

Die Fettablagerungen in den Fettfiltern kénnen sich ent-
zlnden.

» Die Fettfilter regelmaBig reinigen.

Voraussetzung: Die Fettfilter sind ausgebaut.

— "Fettfilter ausbauen"”, Seite 11

1. Die Informationen zu den Reinigungsmitteln beachten.

— "Reinigungsmittel”, Seite 10

2. Die Fettfilter in heiBer Spullauge einweichen.
Bei hartndckigem Schmutz einen Fettldser verwen-
den. Fettloser erhalten Sie beim Kundendienst oder
im Online-Shop.

3. Die Fettfilter mit einer Biirste reinigen.

4. Die Fettfilter griindlich ausspulen.

5. Die Fettfilter abtropfen lassen.

10.6 Fettfilter im Geschirrspiiler reinigen

Die Fettfilter filtern das Fett aus dem Kichendunst. Re-
gelmaBig gereinigte Fettfilter gewahrleisten einen hohen
Fettabscheidegrad. Wir empfehlen, die Fettfilter alle 2
Monate zu reinigen.

/N WARNUNG - Brandgefahr!

Die Fettablagerungen in den Fettfiltern kénnen sich ent-
zlnden.

» Die Fettfilter regelmaBig reinigen.

ACHTUNG

Die Fettfilter kbnnen durch Einklemmen im Geschirrspi-
ler beschadigt werden.

» Die Fettfilter nicht einklemmen.

Hinweis: Bei der Reinigung des Fettfilters im Geschirr-
spuler konnen leichte Verfarbungen auftreten. Die Ver-
farbungen haben keinen Einfluss auf die Funktion der

Fettfilter.

Voraussetzung: Die Fettfilter sind ausgebaut.
— "Fettfilter ausbauen’, Seite 11
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1. Die Informationen zu den Reinigungsmitteln beachten.
— "Reinigungsmittel”, Seite 10

2. Die Fettfilter locker in den Geschirrspller stellen.
Stark verschmutzte Fettfilter nicht mit Geschirr reini-
gen.
Bei hartnackigem Schmutz einen Fettléser verwen-
den. Fettldser erhalten Sie beim Kundendienst oder
im Online-Shop.

3. Den Geschirrspller starten.
Bei der Temperatureinstellung maximal 70 °C wahlen.

4. Die Fettfilter abtropfen lassen.

10.7 Fettfilter einbauen

ACHTUNG

Herabfallende Fettfilter kbnnen das darunterliegende
Kochfeld beschadigen.

» Mit einer Hand unter den Fettfilter fassen.

1. Die Fettfilter einsetzen.

2. Die Fettfilter nach oben klappen und die Verriegelun-
gen einrasten.

3. Sicherstellen, dass die Verriegelungen einrasten.

4. Die Filterabdeckung schlieBen.

5. Sicherstellen, dass die Verriegelungen der Filterabde-
ckung einrasten.

10.8 Batterien der Fernbedienung wechseln

/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!

Kinder kbnnen Batterien verschlucken.

» Batterien auBerhalb der Reichweite von Kindern auf-
bewahren.

» Kinder beim Wechseln von Batterien beaufsichtigen.

Batterien konnen explodieren.

» Die Batterien nicht aufladen.

» Die Batterien nicht kurzschlieBen.

» Die Batterien nicht ins Feuer werfen.

ACHTUNG

UnsachgeméaBer Umgang mit Batterien.

» Die Anschlussklemmen nicht kurzschlieBen.

» Nur Batterien des angegebenen Typs verwenden.

» Keine unterschiedlichen Batterie-Typen zusammen
verwenden.

» Keine neuen und gebrauchten Batterien zusammen
verwenden.

» Keine wiederaufladbaren Batterien verwenden.

Auslaufende Batterien beschadigen die Fernbedienung.

» Die Batterien entfernen, wenn Sie die Fernbedienung
nicht verwenden.

» Die leeren oder defekten Batterien umweltgerecht und
sicher entsorgen.

1. Die Abdeckung abnehmen. ® @
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2. Die leeren Batterien entnehmen. ® 4. Die Abdeckung schlieBen. @ ®

3. Die neuen Batterien einsetzen (Typ 3V CR 2032). ® 5. Die leeren Batterien umweltgerecht entsorgen.

11 Storungen beheben

Kleinere Stérungen an lhrem Gerat kénnen Sie selbst beheben. Nutzen Sie die Informationen zur Stérungsbehebung,
bevor Sie den Kundendienst kontaktieren. So vermeiden Sie unnotige Kosten.

Tipp: Verbinden Sie |hr Gerat dauerhaft mit der Home-Connect App, um automatisch Software-Updates zu erhalten.
So werden Fehler behoben, Leistungsverbesserungen durchgefihrt und neue Funktionen aufgespielt.

/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!
UnsachgemaBe Reparaturen sind gefahrlich.
» Nur geschultes Fachpersonal darf Reparaturen am Geréat durchfihren.
» Wenn das Gerat defekt ist, den Kundendienst rufen.
— "Kundendienst", Seite 14

/N WARNUNG - Stromschlaggefahr!

UnsachgeméaBe Reparaturen sind gefahrlich.

» Nur daflirr geschultes Fachpersonal darf Reparaturen am Gerat durchfihren.

» Nur Original-Ersatzteile dirfen zur Reparatur des Geréats verwendet werden.

» Wenn die Netzanschlussleitung dieses Geréts beschadigt wird, muss sie durch geschultes Fachpersonal ersetzt
werden.

11.1 Funktionsstérungen

Stérung Ursache und Stérungsbehebung

Gerét funktioniert nicht. Netzstecker der Netzanschlussleitung ist nicht eingesteckt.
» SchlieBen Sie das Gerat am Stromnetz an.

Sicherung im Sicherungskasten hat ausgelost.
» Prifen Sie die Sicherung im Sicherungskasten.

Stromversorgung ist ausgefallen.
» Prifen Sie, ob die Raumbeleuchtung oder andere Geréate im Raum funktionie-
ren.

Beleuchtung funktioniert nicht . Unterschiedliche Ursachen sind maoglich.
» Rufen Sie den .
— "Kundendienst", Seite 14
» Defekte LED-Leuchten dirfen nur durch den Hersteller, seinen Kundendienst
oder einer konzessionierten Fachkraft (Elektroinstallateur) gewechselt werden.

Fernbedienung funktioniert nicht.  Batterien sind leer.
» — "Batterien der Fernbedienung wechseln”, Seite 12
In der LED-Anzeige blinken nach  Batterien sind fast leer.

dem Ausschalten des Gerats die » — "Batterien der Fernbedienung wechseln”, Seite 12
LEDs 1 bis 5 drei Mal.

' Je nach Gerateausstattung

13
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Stoérung

Ursache und Stérungsbehebung

Die Beleuchtung schaltet automa- Der Demo-Modus ist eingeschaltet.

tisch ein, sobald das Gerat an
das Stromnetz angeschlossen ten.
wird.

» Um den Demo-Modus zu deaktivieren,® und 4 ca. 3 Sekunden gedriickt hal-

In der LED-Anzeige blinkt die LED Die Fettfilter sind gesattigt.
1. » — "Fettfilter im Geschirrspliler reinigen”, Seite 12
» — "Fettfilter von Hand reinigen”, Seite 12

In der LED-Anzeige blinkt die LED Die Geruchsfilter sind geséttigt.
2. » Den Geruchsfilter wechseln.

Home Connect funktioniert nicht
ordnungsgemas.

Unterschiedliche Ursachen sind maglich.
» Gehen Sie auf www.home-connect.com.

12 Entsorgen

12.1 Altgerat entsorgen

Durch umweltgerechte Entsorgung kénnen wertvolle
Rohstoffe wiederverwendet werden.

1. Den Netzstecker der Netzanschlussleitung ziehen.

2. Die Netzanschlussleitung durchtrennen.

3. Das Gerat umweltgerecht entsorgen.
Informationen Uber aktuelle Entsorgungswege erhal-
ten Sie bei Inrem Fachhandler sowie Ihrer Gemeinde-
oder Stadtverwaltung.

B

Dieses Gerét ist entsprechend der euro-
paischen Richtlinie 2012/19/EU Uber
Elektro- und Elektronikaltgerate (waste
electrical and electronic equipment -
WEEE) gekennzeichnet.

Die Richtlinie gibt den Rahmen fir eine
EU-weit glltige Ricknahme und Verwer-
tung der Altgerate vor.

12.2 Akkus/Batterien entsorgen

Akkus/Batterien sollen einer umweltgerechten Wieder-
verwertung zugefihrt werden. Akkus/Batterien nicht in
den Hausmdull werfen.

» Akkus/Batterien umweltgerecht entsorgen.

GemanB der europaischen Richtlinie
2006/66/EG mussen defekte oder ver-
brauchte Akkus/Batterien getrennt ge-
sammelt und einer umweltgerechten
Wiederverwendung zugefihrt werden.

13 Kundendienst

Funktionsrelevante Original-Ersatzteile geméaB der ent-
sprechenden Okodesign-Verordnung erhalten Sie bei
unserem Kundendienst flr die Dauer von mindestens
10 Jahren ab dem Inverkehrbringen Ihres Geréats inner-
halb des Europaischen Wirtschaftsraums.

Darliber hinaus erhalten Sie bei unserem Kundendienst
weitere funktionsrelevante und lagerfahige Original-Er-
satzteile bis zu 15 Jahre nach dem Inverkehrbringen Ih-
res Geréats.

Far weitere Informationen wenden Sie sich bitte an un-
seren Kundendienst.

Hinweis: Der Einsatz des Kundendiensts ist im Rahmen
der Herstellergarantiebedingungen kostenfrei.

Detaillierte Informationen Uber die Garantiedauer und
die Garantiebedingungen in Ihrem Land erhalten Sie
Uber den QR-Code auf dem beiliegenden Dokument zu
den Servicekontakten und Garantiebedingungen, bei un-
serem Kundendienst, lhrem Handler oder auf unserer
Website.
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Die Kontaktdaten des Kundendiensts finden Sie Uber
den QR-Code auf dem beiliegenden Dokument zu den
Servicekontakten und Garantiebedingungen oder auf
unserer Website.

13.1 Erzeugnisnummer (E-Nr.) und
Fertigungsnummer (FD)

Wenn Sie den Kundendienst kontaktieren, bendtigen Sie
die Erzeugnisnummer (E-Nr.) und Fertigungsnummer
(FD), die Sie auf dem Typenschild des Gerats finden.

Das Typenschild befindet sich je nach Modell:

= im Innenraum des Gerats (dazu die Fettfilter ausbau-
en).

= auf der Oberseite des Gerats.

Um lhre Geratedaten und die Kundendienst-Telefonnum-

mer schnell wiederzufinden, kdnnen Sie die Daten notie-

ren.


https://www.home-connect.com

Zubehdr de

14 Zubehor

Zubehor kénnen Sie beim Kundendienst, im Fachhandel
oder im Internet kaufen. Verwenden Sie nur Originalzu-
behor, da dieses genau auf lhr Gerat abgestimmt ist.
Zubehor ist geratespezifisch. Geben Sie beim Kauf im-
mer die genaue Bezeichnung (E-Nr.) Ihres Gerats an.

— Seite 14

Welches Zubehor fur Ihr Gerét verfligbar ist, erfahren
Sie in unserem Katalog, im Online-Shop oder beim Kun-
dendienst.

www.neff-home.com

15 Konformitatserklarung

Hiermit erklart BSH Hausgerate GmbH, dass sich das Geréat mit Home Connect Funktionalitat in Ubereinstimmung
mit den grundlegenden Anforderungen und den Ubrigen einschlagigen Bestimmungen der Richtlinie 2014/53/EU be-

findet.

Eine ausfihrliche RED Konformitatserklarung finden Sie im Internet unter www.neff-home.com auf der Produkiseite |h-

res Gerats bei den zusatzlichen Dokumenten.

C€

2,4-GHz-Band (2400-2483,5 MHz): max. 100 mW

5-GHz-Band (5150-5350 MHz + 5470-5725 MHz): max. 50 mW

8 BE BG Cz DK DE EE IE EL ES
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5-GHz-WLAN (Wi-Fi); Nur zum Gebrauch in Innenraumen.
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5-GHz-WLAN (Wi-Fi); Nur zum Gebrauch in Innenraumen.

16 Montageanleitung

Beachten Sie diese Informationen bei der Montage des
Gerats.
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de Montageanleitung

16.1 Lieferumfang

Prifen Sie nach dem Auspacken alle Teile auf Trans-
portschaden und die Vollstandigkeit der Lieferung.

16.2 GeratemaBe
Hier finden Sie die MaBe des Gerats.

16

16.3 Sicherheitsabstande
Beachten Sie die Sicherheitsabstidnde des Geréts.
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16.4 Sichere Montage

Beachten Sie diese Sicherheitshinweise, wenn
Sie das Gerat montieren.

A\ WARNUNG - Vergiftungsgefahr!
Zuruckgesaugte Verbrennungsgase kdnnen zu
Vergiftungen fuhren. Raumluftabh&ngige Feu-
erstatten (z. B. gas-, dl-, holz- oder kohlebetrie-
bene Heizgeréte, Durchlauferhitzer, Warmwas-
serbereiter) beziehen Verbrennungsluft aus
dem Aufstellraum und fuhren die Abgase
durch eine Abgasanlage (z. B. Kamin) ins
Freie. In Verbindung mit einer eingeschalteten
Dunstabzugshaube wird der Kiche und den
benachbarten Raumen Raumluft entzogen. Oh-
ne ausreichende Zuluft entsteht ein Unter-
druck. Giftige Gase aus dem Kamin oder Ab-
zugsschacht werden in die Wohnraume zu-
rickgesaugt.

» Immer fUr ausreichend Zuluft sorgen, wenn
das Gerat im Abluftbetrieb gleichzeitig mit ei-



ner raumluftabhangigen Feuerstatte verwen-
det wird.

» Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann maoglich,
wenn der Unterdruck im Aufstellraum der
Feuerstatte 4 Pa (0,04 mbar) nicht tGber-
schreitet. Dies kann erreicht werden, wenn
durch nicht verschlieBbare Offnungen, z. B.
in TUren, Fenstern, in Verbindung mit einem
Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch ande-
re technische MaBnahmen, die zur Verbren-
nung bendtigte Luft nachstromen kann. Ein
Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Ein-
haltung des Grenzwerts nicht sicher.

» Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zustan-
digen Schornsteinfegermeisters hinzu, der
den gesamten Luftungsverbund des Hauses
beurteilen kann und lhnen die passende
MaBnahme zur Bellftung vorschlagt.

» Wird das Gerét ausschlieBlich im Umluftbe-
trieb eingesetzt, ist der Betrieb ohne Ein-
schréankung maoglich.

Zuruckgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu

Vergiftungen fahren.

» Wenn eine Dunstabzugshaube mit einer
raumluftabhangigen Feuerstatte installiert
wird, muss die Stromzufiihrung der Dunstab-
zugshaube mit einer geeigneten Sicherheits-
schaltung versehen werden.

Zurlckgesaugte Verbrennungsgase kdnnen zu

Vergiftungen fihren.

» Die Abluft nicht in einen Rauchkamin oder
einen Abgaskamin abgeben, der in Betrieb
ist.

» Die Abluft nicht in einen Schacht abgeben,
der zur EntlUftung von Aufstellungsraumen
von Feuerstatten dient.

» Soll die Abluft in einen Rauchkamin oder Ab-
gaskamin gefuhrt werden, der nicht in Be-
trieb ist, muss die Zustimmung des zustandi-
gen Schornsteinfegermeisters eingeholt wer-
den.

/N WARNUNG - Erstickungsgefahr!

Kinder konnen sich Verpackungsmaterial Uber

den Kopf ziehen oder sich darin einwickeln

und ersticken.

» Verpackungsmaterial von Kindern fernhalten.

» Kinder nicht mit Verpackungsmaterial spie-
len lassen.

A\ WARNUNG - Brandgefahr!

Die Fettablagerungen im Fettfilter kdnnen sich

entztnden.

» In der N&he des Gerétes nie mit offener
Flamme arbeiten (z. B. flambieren).

Montageanleitung de

» Gerét nur dann in der Nahe einer Feuerstatte
fir feste Brennstoffe (z. B. Holz oder Kohle)
installieren, wenn eine geschlossene, nicht
abnehmbare Abdeckung vorhanden ist. Es
darf keinen Funkenflug geben.

» Die vorgegebenen Sicherheitsabstande mus-
sen eingehalten werden, um einen Hitzestau
Zu vermeiden.

» Beachten Sie die Angaben zu lhren Kochge-
raten. Falls die Installationsanweisungen der
Kochgerate einen abweichenden Abstand
vorgeben, immer den groBeren Abstand be-
ricksichtigen. Werden Gaskochstellen und
Elektrokochstellen zusammen betrieben, qilt
der groBte angegebene Abstand.

/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!

Bauteile innerhalb des Gerats konnen scharf-

kantig sein.

» Schutzhandschuhe tragen.

Ist das Gerat nicht ordnungsgeman befestigt,

kann es herabfallen.

» Alle Befestigungselemente mussen fest und
sicher montiert werden.

Das Gerat ist schwer.

» Zum Bewegen des Gerates sind 2 Personen
erforderlich.

» Nur geeignete Hilfsmittel verwenden.

Das Gerat ist schwer.

» Das Gerat darf nicht direkt in die Gipskarton-
platten oder &hnliche Leichtbaustoffe mon-
tiert werden.

» FUr die ordnungsgemaBe Montage, ein aus-
reichend stabiles, an die baulichen Gege-
benheiten und das Gerategewicht angepass-
tes Material verwenden.

Veranderungen am elektrischen oder mechani-

schen Aufbau sind gefahrlich und kénnen zu

Fehlfunktionen flhren.

» Keine Veranderungen am elektrischen oder
mechanischen Aufbau durchfihren.

Sturzgefahr beim Arbeiten am Gerat

E/
7 Ny

K %
D V4 B

» Standsichere Stehleiter benutzen.

» Nicht Uber das Kochfeld lehnen.

» Nicht auf das Kochfeld oder auf die Arbeits-
flache treten.

17
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Filterabdeckung kann schwingen.

» Die Filterabdeckung langsam &ffnen.

» Die Filterabdeckung nach dem Offnen fest-
halten, bis sie nicht mehr nachschwingt.

» Die Filterabdeckung langsam schlieBen.

Verletzungsgefahr beim Offnen und SchlieBen

der Scharniere.

» Nicht in den beweglichen Bereich der Schar-
niere greifen.

/N WARNUNG - Stromschlaggefahr!
Scharfkantige Bauteile innerhalb des Gerats
kdnnen das Anschlusskabel beschadigen.

» Das Anschlusskabel nicht knicken oder ein-
klemmen.

Ein beschadigtes Geréat oder eine beschadigte

Netzanschlussleitung ist gefahrlich.

» Nie ein beschadigtes Gerat betreiben.

» Nie an der Netzanschlussleitung ziehen, um
das Gerat vom Stromnetz zu trennen. Immer
am Netzstecker der Netzanschlussleitung
ziehen.

» Wenn das Geréat oder die Netzanschlusslei-
tung beschadigt ist, sofort den Netzstecker
der Netzanschlussleitung ziehen oder die Si-
cherung im Sicherungskasten ausschalten.

» Den Kundendienst rufen. — Seite 14

UnsachgemaBe Reparaturen sind gefahrlich.

» Nur daflr geschultes Fachpersonal darf Re-
paraturen am Geréat durchfahren.

» Nur Original-Ersatzteile durfen zur Reparatur
des Gerats verwendet werden.

» Wenn die Netzanschlussleitung dieses Ge-
rats beschadigt wird, muss sie durch ge-
schultes Fachpersonal ersetzt werden.

UnsachgemaéaBe Installationen sind gefahrlich.

» Das Gerat nur gemaB den Angaben auf dem
Typenschild anschlieBen und betreiben.

» Das Gerat nur Uber eine vorschriftsmaBig in-
stallierte Steckdose mit Erdung an ein
Stromnetz mit Wechselstrom anschlieBen.

» Das Schutzleitersystem der elektrischen
Hausinstallation muss vorschriftsmaBig in-
stalliert sein.

» Nie das Gerat Uber eine externe Schaltvor-
richtung versorgen, z. B. Zeitschaltuhr oder
Fernsteuerung.

» Wenn das Gerat eingebaut ist, muss der
Netzstecker der Netzanschlussleitung frei zu-
ganglich sein. Falls der freie Zugang nicht
maoglich ist, muss in der festverlegten elektri-
schen Installation eine allpolige Trennvorrich-
tung nach den Bedingungen der Uberspan-
nungskategorie Ill und nach den Errichtungs-
bestimmungen eingebaut werden.

18

» Beim Aufstellen des Gerats darauf achten,

dass die Netzanschlussleitung nicht einge-
klemmt oder beschadigt wird.

16.5 Allgemeine Hinweise

Beachten Sie diese allgemeinen Hinweise bei der Instal-
lation.

Fir die Installation missen die aktuell glltigen Bau-
vorschriften und die Vorschriften der drtlichen Strom-
und Gasversorger beachtet werden.

Bei der Ableitung von Abluft missen die behordlichen
und gesetzlichen Vorschriften, wie z. B. die Landes-
bauverordnung, beachtet werden.

Um das Geréat im Servicefall ungehindert zu errei-
chen, einen leicht zug&nglichen Montageort wéhlen.
Die Oberflachen des Geréts sind empfindlich. Bei der
Montage Beschadigungen vermeiden.

16.6 Hinweise zum elektrischen Anschluss

Um das Geréat sicher elektrisch anschlieBen zu kénnen,
beachten Sie diese Hinweise.

/N WARNUNG - Stromschlaggefahr!

Die Trennung des Gerats vom Stromnetz muss jederzeit
madglich sein. Das Gerat darf nur an eine vorschriftsma-
Big installierte Schutzkontakt-Steckdose angeschlossen
werden.

>

Der Netzstecker der Netzanschlussleitung muss nach
dem Einbau des Gerats frei zuganglich sein.

Ist dies nicht moglich, muss in der festverlegten elek-
trischen Installation eine allpolige Trennvorrichtung
nach den Bedingungen der Uberspannungskategorie
[l und nach den Errichtungsbestimmungen eingebaut
werden.

Nur eine Elektrofachkraft darf die festverlegte elektri-
sche Installation ausfliihren. Wir empfehlen einen Feh-
lerstromschutzschalter (FI-Schalter) im Stromkreis der
Gerateversorgung zu installieren.

Scharfkantige Bauteile innerhalb des Gerats kdnnen das
Anschlusskabel beschadigen.

>

Das Anschlusskabel nicht knicken oder einklemmen.

Die Anschlussdaten dem Typenschild entnehmen.
— Seite 14
Die Anschlussleitung ist ca. 1,30 m lang.

» Dieses Gerat entspricht den EG-Funkentstorbestim-

mungen.
Das Gerat entspricht der Schutzklasse 1. Daher das
Gerat nur mit Schutzleiter-Anschluss verwenden.
Das Gerat wahrend der Montage nicht an Strom an-
schlieBen.

Nur eine konzessionierte Fachkraft darf Gerate ohne
Stecker anschlieBen. Fir sie gelten die Bestimmun-
gen des regionalen Elektrizitatsversorgers.

16.7 Hinweise zur Einbausituation

Dieses Gerat an der Kiichendecke oder einer stabil

abgehangten Decke montieren.

Flr die Montage zusatzlicher Sonderzubehdrteile die
dort beiliegende Montageanleitung beachten.

Das Gerét erfasst den Kochdunst mit zunehmendem
Abstand zur Kochstelle schwerer. Flr eine optimale



Leistung wird ein Abstand von maximal 1500 mm
empfohlen.

= Die Breite der Dunstabzugshaube muss mindestens
der Breite der Kochstelle entsprechen.

= Um den Kochdunst optimal zu erfassen, das Gerat
mittig Uber dem Kochfeld montieren.

16.8 Hinweise zur Abluftleitung

Der Hersteller des Gerats Ubernimmt keine Gewahrleis-
tung fur Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke zu-
rickzuflhren sind.

= Ein kurzes, geradliniges Abluftrohr mit einem mog-
lichst groBen Rohrdurchmesser verwenden.

= Lange, raue Abluftrohre, viele Rohrbégen oder kleine
Rohrdurchmesser verringern die Absaugleistung und
erhdhen das Liftergerausch.

= Ein Abluftrohr aus nicht brennbarem Material verwen-
den.

= Um Kondensat-Ricklauf zu vermeiden, das Abluftrohr
vom Geréat aus mit 1° Gefalle montieren.

Flachkanale

Flachkanale verwenden, deren Innenquerschnitt dem
Durchmesser der Rundrohre entspricht:

= Durchmesser 150 mm entspricht ca. 177 cm2.

= Durchmesser 120 mm entspricht ca. 113 cm?2.

= Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen
einsetzen.

= Keine Flachkanale mit scharfen Umlenkungen ver-
wenden.

Rundrohre

Rundrohre mit einem Innendurchmesser von 150 mm
(empfohlen) oder mindestens 120 mm verwenden.

16.9 Montage

Decke priifen

1. Die Decke prifen, ob sie waagerecht und ausrei-
chend tragféhig ist.

Das maximale Gewicht des Gerats betragt 40 kg.
Das Gerat nicht direkt in die Gipskartonplatten oder
ahnliche Leichtbaustoffe der abgehangten Decke
montieren.

2. Die Bohrlochtiefe entsprechend der Schraubenléange
bohren.

3. Das Gerat mit einem Befestigungsmaterial montieren,
das ausreichend stabil sowie an die baulichen Gege-
benheiten und das Gerategewicht angepasst ist.

4. Den Ausschnittbereich auf eine vorhandene Kabelver-
legung von weiteren Geréten prifen.

Decke vorbereiten

1. Sicherstellen, dass die Stabilitdt der Decke nach den
Ausschnittarbeiten gewahrleistet ist.

2. Um Beschadigungen zu vermeiden, das Kochfeld ab-
decken.

Montageanleitung de

3. Einen Ausschnitt in die Decke sagen.

487+ | 888+ | 16 — 50
487+9-1 [ 1188+31| 16 — 50

4. Die Spéane entfernen.

Geréat vorbereiten

1. Die Fettfilter entnehmen.
Die Fettfilter nicht biegen, um Beschéadigungen zu
vermeiden.

2. Den Flachkanalstutzen an den Lifterkasten schrau-
ben.

Gerat montieren

/\ WARNUNG - Verletzungsgefahr!

Bauteile innerhalb des Gerats konnen scharfkantig sein.

» Schutzhandschuhe tragen.

Das Gerét ist schwer.

» Zum Bewegen des Gerates sind 2 Personen erforder-
lich.

» Nur geeignete Hilfsmittel verwenden.

1. Das Gerat in den Ausschnitt einsetzen, bis die Auf-
hangungen hoérbar einrasten.

AT E3
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2. Die diagonal gegenUlberliegende Schrauben vorsich- 2. Den Kabelkanal seitlich zusammendrtcken und ab-
tig einschrauben. nehmen.

\!

Damit das Gerat nicht im Ausschnitt verkantet, die 3. Das Kabel an der daflr vorgesehenen Stelle |6sen.
Schrauben stiickweise anziehen.

3. Hinweis: Um das Gerat nicht zu beschadigen, die g
Schrauben nicht zu fest anziehen. .

Die Schrauben nacheinander vorsichtig festziehen,
bis das Gerat flachenbilndig an der Decke anliegt.

Geréat anschlieBBen
1. Die Schrauben am Abdeckrahmen mit einem Schrau-

@ / !
bendreher 16sen und den Abdeckrahmen entnehmen. \ %\

4. Die Schrauben an den seitlichen Abdeckungen ldsen
und die Abdeckungen abnehmen.

>~

2

5. Die sich gegenuberliegenden Schrauben |6sen, um
den Lufterkasten zu I6sen.

T20

20



6. Den LUfterkasten auf die Seite schieben und das Ge-
rat mit dem Stromnetz verbinden.

7. Den Lifterkasten auf die andere Seite schieben und
die Verrohrung herstellen.

8. Den Lifterkasten mittig positionieren und festschrau-
ben.

Einbauvarianten des Liifterkastens

Der Lifterkasten kann entsprechend der Einbausituation
gedreht werden.

Luftauslass nach hinten drehen

1. Ausgehend vom Auslieferungszustand, den Lifterkas-
ten im Uhrzeigersinn drehen, sodass der Luftauslass
nach hinten zeigt.

2. Das Verlangerungskabel einstecken.

3. Das Kabel in den Kabelfihrungen 1 und 2 einhé&ngen.

Luftauslass nach vorne drehen

1. Ausgehend vom Auslieferungszustand, den Lifterkas-
ten gegen den Uhrzeigersinn drehen, sodass der Luft-
auslass nach vorne zeigt.

2. Die Schraube am Metallhaken I6sen.

20
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3. Das Kabel hinter dem Metallhaken durchziehen und
in den Kabelfihrungen einhdngen.
4. Das restliche Kabel im Zwischenraum verstauen.

1l HD

5. Die Schraube am Metallhaken festschrauben.

Luftauslass nach rechts drehen

1. Ausgehend vom Auslieferungszustand, den Lifterkas-
ten im Uhrzeigersinn drehen, sodass der Luftauslass
nach rechts zeigt.

2. Die Schraube am Metallhaken |&sen.

3. Das Kabel durch den Metallhaken ziehen.

4. Das Kabel in die Kabelfiihrung 4 einhangen.
5. Die Schraube am Metallhaken festschrauben.

Gerat fertig anschlieBen

1. Das Kabel durch die Offnung in der seitlichen Abde-
ckung fuhren.

2. Die seitlichen Abdeckungen einstecken und fest-
schrauben.

21
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3. Das Kabel verbinden.

\)

e

4. Den Kabelkanal zusammendricken und aufsetzen.

\J

Filterabdeckung montieren

/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!

Bauteile innerhalb des Gerats kénnen scharfkantig sein.

» Schutzhandschuhe tragen.

Verletzungsgefahr beim Offnen und SchlieBen der

Scharniere.

» Nicht in den beweglichen Bereich der Scharniere grei-
fen.

22

1. Die Scharniere der Filterabdeckung 6ffnen.

2. Die Filterabdeckung an den vorgesehenen Schrauben
einhdngen und je nach Schllsselloch6ffnung nach
hinten/vorne in die Engstelle schieben.

3. Die Befestigungsschrauben der Scharniere festzie-
hen.
4. Prifen, ob der Geraterahmen flachenblndig anliegt.

Gegebenenfalls die Schrauben nachziehen.
5. Das Kabel einstecken und den Deckel des Kabelka-
nals schlieBen.




6. Die Fettfilter einsetzen.
Die Fettfilter nicht biegen, um Beschadigungen zu
vermeiden.

7. Die Filterabdeckung nach oben klappen und einras-
ten.

Gerat demontieren

/N WARNUNG - Verletzungsgefahr!

Das Gerét ist schwer.

» Zum Bewegen des Gerétes sind 2 Personen erforder-
lich.

» Nur geeignete Hilfsmittel verwenden.

Bauteile innerhalb des Gerats kdnnen scharfkantig sein.

» Schutzhandschuhe tragen.

Verletzungsgefahr beim Offnen und SchlieBen der

Scharniere.

» Nicht in den beweglichen Bereich der Scharniere grei-
fen.

-

. Das Gerat vom Stromnetz trennen.

2. Die Fettfilter entnehmen.
Die Fettfilter nicht biegen, um Beschadigungen zu
vermeiden.

3. Den Kabelkanal an der Filterabdeckung 6ffnen und
das Kabel l6sen.

4. Schrauben der Scharniere bis ca. 7 mm aufdrehen.
Schrauben nicht vollstandig 16sen.

5. Die Filterabdeckung aushaken und abnehmen.

6. Die Schrauben am Abdeckrahmen mit einem Schrau-

bendreher I6sen und den Abdeckrahmen entnehmen.

\ A\ —
LA R
—B (D=
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7. Die Schrauben an den seitlichen Abdeckungen l6sen
und die Abdeckungen abnehmen.

8. Den Kabelkanal seitlich zusammendricken und ab-
nehmen.

\

10.Die sich gegeniberliegenden Schrauben 16sen, um
den Lufterkasten zu l6sen.

T20
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11.Den Lifterkasten auf die Seite schieben und die Ver- 16.Das Gerét langsam aus dem Ausschnitt nehmen.

rohrung l6sen.
AT

12.Den LUfterkasten auf die andere Seite schieben und
den Netzstecker ziehen.

13.Den Lifterkasten so drehen, dass der Luftauslass
nach vorn zeigt.

14.Den Lifterkasten abnehmen.
15.Die Authangungen am Gerat mit einem Schrauben-
dreher I6sen.

AR
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m Neff Home Connect App

=

Verbinden Sie |hr Hausgerat noch heute und nutzen Sie die
folgenden Vorteile:

e Fokussieren Sie sich ganz aufs Kochen. Die
Dunstabzugshaube startet automatisch, wenn Sie mit dem
Kochen beginnen. (Kompatibles Kochfeld erforderlich)

e Vergessen Sie nicht, die Filter zu pflegen. Sie erhalten eine
App-Benachrichtigung, wenn es Zeit ist.

e Erleben Sie viele zusatzliche Funktionen und Services in der
App mit direktem Zugriff iiber die Favoriten-Taste der
Dunstabzugshaube. (verfiigbar bei ausgewahlten Modellen)

E:‘

y (3]

R teR e ot SR A
[E] @I+  neff-home.com
BSH Hausgerdte GmbH 9001482610 (060204) REG25
Carl-Wery-StralRe 34 de

81739 Miinchen, GERMANY




	Deckenlüftung
	Inhaltsverzeichnis
	Sicherheit
	Definition der Signalwörter
	Allgemeine Hinweise
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Einschränkung des Nutzerkreises
	Sicherer Gebrauch

	Sachschäden vermeiden
	Sachschäden vermeiden

	Umweltschutz und Sparen
	Verpackung entsorgen
	Energie sparen

	Betriebsarten
	Abluftbetrieb
	Umluftbetrieb

	Kennenlernen
	Bedienelemente
	LED-Anzeige

	Vor dem ersten Gebrauch
	Betriebsart einstellen

	Grundlegende Bedienung
	Gerät einschalten
	Gerät ausschalten
	Lüfterstufe einstellen
	Intensivstufe einschalten
	Intensivstufe ausschalten
	Lüfternachlauf einschalten
	Lüfternachlauf ausschalten
	Intervall-Lüftung
	Automatikbetrieb einschalten
	Automatikbetrieb ausschalten
	Sensor-Empfindlichkeit 
	Sensor-Empfindlichkeit einstellen
	Sättigungsanzeige
	Sättigungsanzeige einstellen
	Sättigungsanzeige zurücksetzen
	Beleuchtung einschalten
	Helligkeit einstellen
	Tastenton einschalten
	Tastenton ausschalten

	Home Connect 
	Home Connect App einrichten
	Home Connect einrichten
	Verbindung zurücksetzen
	Software-Update
	Ferndiagnose
	Datenschutz

	Kochfeldbasierte Haubensteuerung
	Reinigen und Pflegen
	Reinigungsmittel
	Gerät reinigen
	Bedienelemente und Leuchten reinigen
	Fettfilter ausbauen
	Fettfilter von Hand reinigen
	Fettfilter im Geschirrspüler reinigen
	Fettfilter einbauen
	Batterien der Fernbedienung wechseln

	Störungen beheben
	Funktionsstörungen

	Entsorgen
	Altgerät entsorgen
	Akkus/Batterien entsorgen

	Kundendienst
	Erzeugnisnummer (E-Nr.) und Fertigungsnummer (FD)

	Zubehör
	Konformitätserklärung
	Montageanleitung
	Lieferumfang
	Gerätemaße
	Sicherheitsabstände
	Sichere Montage
	Allgemeine Hinweise
	Hinweise zum elektrischen Anschluss
	Hinweise zur Einbausituation
	Hinweise zur Abluftleitung
	Flachkanäle
	Rundrohre

	Montage
	Decke prüfen
	Decke vorbereiten
	Gerät vorbereiten
	Gerät montieren
	Gerät anschließen
	Einbauvarianten des Lüfterkastens
	Luftauslass nach hinten drehen
	Luftauslass nach vorne drehen
	Luftauslass nach rechts drehen

	Gerät fertig anschließen
	Filterabdeckung montieren
	Gerät demontieren




